


3 Gnade euch und Friede von Gott, unserem Vater, und dem Herrn 
Jesus Christus,

4 der sich selbst für unsere Sünden hingegeben hat, damit er uns 
herausreißt aus der gegenwärtigen bösen Welt nach dem Willen 
unseres Gottes und Vaters,

5 dem die Herrlichkeit sei von Ewigkeit zu Ewigkeit! Amen.

Galater 1,3-5



Im Kampf gegen die Sünde (Gal 5,16-25)



13 Denn ihr seid zur Freiheit berufen worden, Brüder. Nur gebraucht nicht 
die Freiheit als Anlass für das Fleisch, sondern dient einander durch die 
Liebe! 

14 Denn das ganze Gesetz ist in einem Wort erfüllt, in dem: 
»Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst.« 

15 Wenn ihr aber einander beißt und fresst, so seht zu, dass ihr nicht 
voneinander verzehrt werdet! 

16 Ich sage aber: Wandelt im Geist, und ihr werdet die Begierde des 
Fleisches nicht erfüllen.

17 Denn das Fleisch begehrt gegen den Geist auf, der Geist aber gegen 
das Fleisch; denn diese sind einander entgegengesetzt, damit ihr nicht 
das tut, was ihr wollt. 

Galater 5,13-26



18 Wenn ihr aber durch den Geist geleitet werdet, seid ihr nicht unter dem 
Gesetz. 

19 Offenbar aber sind die Werke des Fleisches; es sind: Unzucht, 
Unreinheit, Ausschweifung, 

20 Götzendienst, Zauberei, Feindschaften, Streit, Eifersucht, 
Zornausbrüche, Selbstsüchteleien, Zwistigkeiten, Parteiungen,

21 Neidereien, Trinkgelage, Völlereien und dergleichen. Von diesen sage 
ich euch im Voraus, so wie ich vorher sagte, dass die, die so etwas tun, 
das Reich Gottes nicht erben werden. 

22 Die Frucht des Geistes aber ist: Liebe, Freude, Friede, Langmut, 
Freundlichkeit, Güte, Treue, 

23 Sanftmut, Enthaltsamkeit. Gegen diese ist das Gesetz nicht gerichtet.

Galater 5,13-26



24 Die aber dem Christus Jesus angehören, haben das Fleisch samt den 
Leidenschaften und Begierden gekreuzigt. 

25 Wenn wir durch den Geist leben, so lasst uns dem Geist folgen! 

26 Lasst uns nicht nach eitler Ehre trachten, indem wir einander 
herausfordern, einander beneiden!

Galater 5,13-26



13 Denn ihr seid zur Freiheit berufen worden, Brüder. 
Nur gebraucht nicht die Freiheit als Anlass für das Fleisch, sondern dient 
einander durch die Liebe! 

Freiheit in Christus: 

➢ Vom Fluch des Gesetzes (Galater 3,10)

➢ Von der Strafe der Sünde (Römer 8,1)

➢ Von der Herrschaft & Macht der Sünde (Römer 6,17-18)

Galater 5,13



1. Das verborgene Schlachtfeld des Kampfes (5,16-18)



1. Das verborgene Schlachtfeld des Kampfes (Gal 5,16-18)

16 Ich sage aber: Wandelt im Geist, und ihr werdet die Begierde des 
Fleisches nicht erfüllen.

17 Denn das Fleisch begehrt gegen den Geist auf, der Geist aber gegen 
das Fleisch; denn diese sind einander entgegengesetzt, damit ihr nicht 
das tut, was ihr wollt. 



1. Das verborgene Schlachtfeld des Kampfes (Gal 5,16-18)

14 Ein jeder aber wird versucht, wenn er von seiner eigenen Begierde 
fortgezogen und gelockt wird. 

15 Danach, wenn die Begierde empfangen hat, bringt sie Sünde hervor; die 
Sünde aber, wenn sie vollendet ist, gebiert den Tod. 

Jakobus 1,14-15



1. Das verborgene Schlachtfeld des Kampfes (Gal 5,16-18)

16 Ich sage aber: Wandelt im Geist, und ihr werdet die Begierde des 
Fleisches nicht erfüllen.

17 Denn das Fleisch begehrt gegen den Geist auf, der Geist aber gegen 
das Fleisch; denn diese sind einander entgegengesetzt, damit ihr nicht 
das tut, was ihr wollt. 

„»Im Geist« oder durch den Geist zu wandeln, bedeutet, ihm zu erlauben, 
seine Absichten auszuführen. Es heißt, in Gemeinschaft mit ihm zu bleiben. 

Es heißt, Entscheidungen im Licht seiner Heiligkeit zu treffen. 
Es heißt, sich mit Christus zu befassen, weil der Dienst des Geistes darin 

besteht, den Gläubigen mit dem Herrn zu beschäftigen.“

(William MacDonald)



1. Das verborgene Schlachtfeld des Kampfes (Gal 5,16-18)

18 Wenn ihr aber durch den Geist geleitet werdet, 
seid ihr nicht unter dem Gesetz. 



2. Die offensichtlichen Auswirkungen des Kampfes (5,19-
23a)

1. Das verborgene Schlachtfeld des Kampfes (5,16-18)



2. Die offensichtlichen Auswirkungen des Kampfes (Gal 5,19-23a)

19 Offenbar aber sind die Werke des Fleisches; es sind: Unzucht, 
Unreinheit, Ausschweifung, 

20 Götzendienst, Zauberei, Feindschaften, Streit, Eifersucht, 
Zornausbrüche, Selbstsüchteleien, Zwistigkeiten, Parteiungen,

21 Neidereien, Trinkgelage, Völlereien und dergleichen. Von diesen sage 
ich euch im Voraus, so wie ich vorher sagte, dass die, die so etwas tun, 
das Reich Gottes nicht erben werden. 



2. Die offensichtlichen Auswirkungen des Kampfes (Gal 5,19-23a)

19 Offenbar aber sind die Werke des Fleisches; es sind: Unzucht, 
Unreinheit, Ausschweifung, 

20 Götzendienst, Zauberei, Feindschaften, Streit, Eifersucht, 
Zornausbrüche, Selbstsüchteleien, Zwistigkeiten, Parteiungen,

21 Neidereien, Trinkgelage, Völlereien und dergleichen. Von diesen sage 
ich euch im Voraus, so wie ich vorher sagte, dass die, die so etwas 
tun, das Reich Gottes nicht erben werden. 



2. Die offensichtlichen Auswirkungen des Kampfes (Gal 5,19-23a)

22 Die Frucht des Geistes aber ist: Liebe, Freude, Friede, Langmut, 
Freundlichkeit, Güte, Treue, 

23 Sanftmut, Enthaltsamkeit.



2. Die offensichtlichen Auswirkungen des Kampfes (5,19-
23a)

1. Das verborgene Schlachtfeld des Kampfes (5,16-18)

3. Der entscheidende Schlüssel für den Kampf (5,23b-25)



3. Der entscheidende Schlüssel für den Kampf (Gal 5,23b-25)

23b …Gegen diese ist das Gesetz nicht gerichtet.

Römer 7,4:

Also seid auch ihr, meine Brüder, dem Gesetz getötet worden durch den 

Leib des Christus, damit ihr einem anderen zu eigen seid, nämlich dem, 

der aus den Toten auferweckt worden ist, damit wir Gott Frucht bringen. 



3. Der entscheidende Schlüssel für den Kampf (Gal 5,23b-25)

24 Die aber dem Christus Jesus angehören, haben das Fleisch samt den 
Leidenschaften und Begierden gekreuzigt. 

25 Wenn wir durch den Geist leben, so lasst uns dem Geist folgen! 

Römer 8,12-13:

12 So sind wir nun, Brüder, nicht dem Fleisch Schuldner, um nach dem 
Fleisch zu leben; 

13 denn wenn ihr nach dem Fleisch lebt, so werdet ihr sterben, wenn ihr 
aber durch den Geist die Handlungen des Leibes tötet, so werdet ihr 
leben. 



3. Der entscheidende Schlüssel für den Kampf (Gal 5,23b-25)

24 Die aber dem Christus Jesus angehören, haben das Fleisch samt den 
Leidenschaften und Begierden gekreuzigt. 

25 Wenn wir durch den Geist leben, so lasst uns dem Geist folgen! 

Galater 5,16:

Wandelt im Geist, 
und ihr werdet die Begierde des Fleisches nicht erfüllen.



3. Der entscheidende Schlüssel für den Kampf (Gal 5,23b-25)

7 Hilfen für das Leben „im Geist“

1. Achte auf deine Gedanken & Begierden (Jak 1,14-15)

„Die Gedanken sind die bedeutendsten Lieferanten der Seele; 
sie tragen Nahrung herbei, um deren Neigungen zufriedenzustellen.“ 

(John Owen in „Von der Abtötung der Sünde“)



3. Der entscheidende Schlüssel für den Kampf (Gal 5,23b-25)

7 Hilfen für das Leben „im Geist“

1. Achte auf deine Gedanken & Begierden (Jak 1,14-15)

2. Nähre den Geist (Psalm 119,9-11; 2Tim 3,16-17)

3. Treibe keine „Vorsorge für das Fleisch“ (Röm 13,12-14)

4. Fliehe in der Versuchung ins Gebet (Hebr 4,15-16)

5. Halte dir die geistliche Realität in Christus vor Augen 
(Röm 6,11-18; Joh 8,31-36)

6. Stelle dich Gott zur Verfügung (Röm 6,13) 

7. Schau auf Christus (Hebr 12,1-5; Gal 2,19-20) 



Die Kraft des Evangeliums im Kampf gegen die Sünde (Gal 5,16-25)

Nun bin ich aber durch das Gesetz dem Gesetz gestorben, 

um für Gott zu leben.

Ich bin mit Christus gekreuzigt; und nun lebe ich, aber nicht mehr 

ich selbst, sondern Christus lebt in mir. 

Was ich aber jetzt im Fleisch lebe, das lebe ich im Glauben an 

den Sohn Gottes, der mich geliebt und sich selbst für mich 

hingegeben hat. 

Galater 2,19-20


